
BRIEF IM NOVEMBER 2016

Liebe Gemeindeglieder,

Der Buchstabe tötet, aber der Geist macht lebendig. So der 
Apostel Paulus.

Vorsicht also beim Buchstaben und damit bei Schriftlichem. 
Vorsicht bei allem „aktenkundlich“ Gemachten. Und das 
kann heutzutage schon ein scheinbar harmloses aktuelles 
Jux-Foto und Selfi e sein. Ins Netz gestellt, kann es spätere 
Berufspläne zerstören. Kann einen ein Leben lang verfolgen.

Vorsicht aber auch bei als heilig ausgegebenen Schriften, 
bei „der“ Schrift selbst.

„Es steht geschrieben.“ Zur Todesmauer kann werden, 
was da geschrieben „steht“ wie ein unüberwindliches 
Monument. Zum Stein, zur Gesetzestafel, auf andere 
geworfen. Zu Mühlsteinen, zwischen denen die Wahrheit 
zerrieben wird.

Zum Beispiel in der Schöpfungslehre. Stichwort Galilei. 
Oder im Bereich der Sexualethik. Oder im Verhältnis der 
Geschlechter zueinander.

Der Geist dagegen macht lebendig.

Das ist zum einen die grundlegende Einsicht, dass alle 
Schrift zunächst einmal lebendiges, Leben schaffendes 
mündliches Wort war. Sprache. Von menschlichem und 
göttlichem Atem getragen, einer (ein-)fühlenden Seele. 
Erzählung also. Geschichte. Story.

Von verschiedenen Menschen, die eine Erfahrung mit der 
Erzählung anderer Menschen von Gott gemacht haben und 
natürlich mit  ihrem eigenen Leben. Sie können Moses oder 
Mohammed, Jesus oder Maria heißen.

Der Geist macht lebendig. Der Geist der Übersetzung, 
der Dolmetsch (Luther) macht lebendig. Alles schriftlich 
Gewordene ist ursprünglich schon und bleibt Übersetzung. 
Es gibt literarische Urtexte, aber keinen göttlichen Urtext.

Im Anfang waren nicht die Schrift, sondern das Wort und 
damit die Übersetzung. Wenn der Prämonstratensermönch 
Sebastian Sailer den Herrgott schwäbisch sprechen lässt, 
macht er Schwäbisch nicht zur Ursprache. Sondern als 
aufgeklärter Katholik demonstriert er, dass alles erst einmal 
über-setzt, herüber geholt, über (den Fluss) geholt, herüber-

MONATSSPRUCH IM NOVEMBER
„Umso fester haben wir das prophetische 
Wort, und ihr tut gut daran, dass ihr darauf 
achtet als auf ein Licht, das da scheint an ei-
nem dunklen Ort, bis der Tag anbreche und 
der Morgenstern aufgehe in euren Herzen.“  

2. Petrus 1, 19

gefl ößt werden will.

Gott spricht auch nicht lateinisch, oder griechisch oder 
hebräisch. Oder lutherisch.

Natürlich gibt es mehr oder weniger angemessene Überset-
zungen. Aber jede Übersetzung zum Beispiel eines Gedichts 
ist eigentlich ein legitimes neues, ein anderes Gedicht.

Das ergibt ein babylonisches, anstrengendes, manchmal 
ärgerliches Tohuwabohu. Einerseits.
Andererseits eine pfi ngstlich-lebendige hochinteressante 
inspirierende Vielfalt.

In diesem Sinne Ihr / Euer

 

Adelbert Schloz-Dürr

Kleidersammlung 

Kleider – Schuhe – Haushaltswäsche

Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und Schuhe sowie Haus-
haltswäsche gut verpackt oder in Säcken, die Sie in der 
Kirche erhalten.

in der Zeit zwischen 
Montag, 21. November und 
Samstag, 26. November 2016

zu folgender Sammelstelle:

Pauluskirche, Frauenstraße 110
Garage im hinteren Teil des Hofs



AK TUELLES

Der Kirchengemeinderat hat in seiner Sitzung vom 18. Okto-
ber 2016 für den im Mai 2016 ausgeschiedenen Herrn Uwe 
Gerster, Frau Mareike Gerster nachgewählt. Wir freuen uns 
auf die Zusammenarbeit mit ihr und werden sie im Gottes-
dienst am 06.11.2016 in ihr neues Amt einführen.

Diesem Gemeindebrief liegt wieder ein Überweisungsträger 
bei. Er soll Sie daran erinnern, dass wir auch weiterhin die 
Aufgabe haben, unseren Schuldenturm abzutragen. Er ist ja 
auch in diesem Jahr wieder um Einiges geschrumpft, und 
es ist sehr erfreulich, dass auch so genannt kleine Beträge 
eingehen. Scheuen Sie sich also bitte nicht, auch mit solch 
vermeintlich kleinen Beträgen zum Abbau unserer Schulden 
beizutragen. Danke.

Als Nachfolgerin für Frau Edeltraud Hilsenbeck beim  
Verteilen unseres Gemeindebriefs und der brücke hat sich 
sehr rasch Frau Sieglinde Weber gefunden. Wir sind ihr 
dankbar für diesen Dienst.

Aktuell suchen wir jetzt noch eine Austrägerin / einen 
Austräger für Teile des Staufenrings und der Wielandstraße. 
Und ganz dringend brauchen wir nach wie vor Hilfe beim 
Auszählen der Gemeindebriefe.

Bitte melden Sie sich beim geschäftsführenden Pfarramt.

Das Jugendwerk Ulm bietet eine Gruppenfahrt zum  
Evangelischen Kirchentag in Berlin und Wittenberg vom 
24.05. - 28.05.2017 an. Auskünfte erteilt Arvo Koha  
unter der Nummer 0731 / 15 18 930.

GOT TESDIENSTE
sonntags, 10: Uhr,
Pauluskirche (Bitte Ausnahmen beachten)

06.11. - FamilienSonntag 
im Kirchenschiff: Predigtgottesdienst (Engelhardt); mit 
Einführung von Mareike Gerster als Kirchengemeinderätin 
im Gemeinderaum: Krabbelgottesdienst (Schloz-Dürr) 
in der Sakristei: Kindergottesdienst (Prinz-Kanold); 
Kollekte für die Bibelverbreitung; anschließend Kirchencafé

13.11. - LiteraturSonntag 
Gottesdienst (Schloz-Dürr) zum Thema „Heilige Schriften?! - 
Bibel und Koran“; Kollekte für den Dienst am Frieden 
11:15 Uhr Matinee zum Thema „Der Koran ist streng, groß, 
furchtbar, stellenweis wahrhaft erhaben - Zur Aktualität des 
Goethe’schen Koranverständnis“;

16.11., 18:30 Uhr - Buß- und Bettag 
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Gemeinschaftskelch 
und Wein) in Oekumenischer Gastfreundschaft;  
Chor Sacrappella; Predigt: Dr. Michael Estler;  
Liturgie: Rolf Engelhardt; Kollekte für Haus der Begegnung

20.11. Ewigkeitssonntag 
Gottesdienst mit Totengedenken (Engelhardt);  
Heiliges Abendmahl (Einzelkelch und Saft); 
Landeskirchliche Kollekte für das Gustav-Adolf-Werk

27.11. Erster Advent 
Kantatengottesdienst mit Adventlichen Werken aus England; 
Leitung: Kantor Philip Hartmann; Liturgie und Predigt:  
Pfarrer Rolf Engelhardt; Kollekte für die Kirchenmusik

Taizé-Abendgebet 
donnerstags, 20:00 Uhr, Pauluskirche 

Griechisch, 06.11., 12:00 Uhr 
Eritreisch, 27.11., 11:45 Uhr

Klinik am Michelsberg  
05.11., 18:30 Uhr Bohnet 13.11., 10:30 Uhr Katholisch  
19.11., 18:30 Uhr Schäfer 27.11., 10:30 Uhr Katholisch 

Curanum, dienstags, 16:30 Uhr 
01.11. Paulusgemeinde 15.11. Georgsgemeinde  
29.11. Paulusgemeinde

Seniorenresidenz, dienstags, 15:30 Uhr 
01.11. Paulusgemeinde 08.11. Georgsgemeinde  
15.11. Paulusgemeinde 22.11. Georgsgemeinde  
29.11. Paulusgemeinde

Elisabethenhaus, dienstags, 15:30 Uhr 
08.11. Paulusgemeinde 15.11. Georgsgemeinde  
22.11. Paulusgemeinde 29.11. Georgsgemeinde

Bethesda-Klinik, freitags, 14:15 Uhr

Anzeige



Oekumenische Martinsfeier  
mit Ross und Reiter
Freitag, 11. November 2016, 16:30 Uhr

Ausgangspunkt ist um 16:30 Uhr die Pauluskirche mit dem 
Posaunenchor. Von dort aus ziehen wir in den Alten Friedhof, 
wo dieses hoch aktuelle Spiel vom Teilen aufgeführt wird:

Der Heilige Martin war zuerst ein tapferer Soldat, dann wur-
de er Christ und brachte Gottes Liebe zu den Menschen.

Danach geht es weiter zur Georgskirche, wo wir - begleitet 
vom Posaunenchor - das Teilen handfest erleben werden - 
beim Teilen des Martinsbrotes und einem Teepunsch. Bitte 
Laternen und Tassen mitbringen.

Bei Regen gibt es das Martinsspiel in der Pauluskirche und 
den Abschluss mit Wecken und Punsch vor dem Gemeinde-
haus von Sankt Georg.

Es laden ein: Katholische Kirchengemeinde Sankt Georg und 
Evangelische Paulusgemeinde.

Für Samstag, 01. Oktober 2016 
hatten wir dazu eingeladen, 
in einer großen Aktion unsere 
Kirche möglichst von oben bis 
unten und gründlich zu reinigen. 
Diese Aktion ist absolut gelun-
gen, und alle, die dabei waren, 
haben von einer ausgesprochen 
guten und kommunikativen 
Atmosphäre geschwärmt.

Besonders bewegend war, 
dass etwa 15 junge Männer der 

Eritreischen Gemeinde und etliche Frauen der Griechischen 
Gemeinde mit großem Eifer dabei waren, so dass wir Vieles 
von dem geschafft haben, was wir uns vorgenommen hatten. 
Gerade unseren ausländischen Mitchristen gilt deshalb ein 
ganz großer Dank.

LiteraturSonntag
Sonntag, 13. November 2016,  
10:00 Uhr Gottesdienst
Thema: „Heilige Schriften?! - Bibel und Koran“
Liturgie und Predigt: Adelbert Schloz-Dürr
11:15 Uhr Matinee 
Thema: „Der Koran ist streng, groß, furchtbar, stellenweis 
wahrhaft erhaben - Zur Aktualität des Goethe’schen Koran-
verständnis“
Vortrag von Dr. Manfred Osten
Was hat Goethe mit dem im Vortragstitel genannten Zitat 
gemeint? Hat er jene gravierenden Probleme des Islams 
erkannt, die zunehmend manifest werden und einer Lösung 
bedürfen? Kennt er die Wege des gegenseitigen Erkennens 
und Anerkennens, die zu einem echten Dialog führen und 
den Frieden nachhaltig sichern können?

Der bekennende Goethe-Liebhaber Dr. Manfred Osten 
(„Goethes Entdeckung der Langsamkeit”), der im diploma-
tischen Dienst und als Generalsekretär der Alexander von 
Humboldt- Stiftung Erfahrungen in der islamischen Welt 
sammeln konnte, wird versuchen, diese Fragen zu beant-
worten.

Gemeinsam mit der Ulmer Goethegesellschaft und der 
Buchhandlung AEGIS. 

Kantatengottesdienst
Sonntag, 27.11.2016, 10:00 Uhr
Es erklingen Adventliche Werke aus England für Chor  
und Orgel von Robert Jones, Christopher Tambling und  
Colin Mawby. 

Musizieren werden die Martin-Luther-Kantorei und Albrecht 
Krokenberger an der Orgel.

Die Leitung liegt bei Kantor Philip Hartmann.

Liturgie und Predigt verantwortet Pfarrer Rolf Engelhardt.

Anzeige

Wir gestalten den Gemeinde-
brief der Pauluskirche  
und gerne auch Ihre Projekte

ni-design
0 71 41-92 90 01
www.ni-design-nickel.de

AHEEEHAPHHOMJNMKBGLPLPAHEEEHA
BNFFFNBPBPJKAKMKNCEGBPBNFFFNB
KGCFCAFAOFNNFLBLJNLMKJJCAMJPC
DHFBDPFMEJEFPPPHEHJDADLKLIFLK
PIEAOMFBFFPEIOLLKJGPFDNKLAHHK
MFNNFFEHINDPEODNKACMAHFHAJFLL
APBBBPAPACDNMLHIFLLNHFEFFLDEH
HHHHHHHPPHHPHHHHPHPHHHHHPPHPP



Kinder und Jugend
Kindergottesdienst bei Sankt Georg 13.11., 10:30 Uhr, 
Unterkirche 
Kindergottesdienst im Haus der Begegnung 20.11., 10:00 Uhr

Weitere Gruppen
Konfi rmandInnen, mittwochs, 14:00 Uhr, Sakristei 
(außer in den Ferien)
Gebetskreis, mittwochs, 19:00 Uhr, Sakristei
Seniorentanz, mittwochs, 14:00 Uhr, Gemeinderaum
Hand in Hand, mittwochs, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
Café Schorsch, Sankt Georg
Nachmittag der Älteren, Donnerstag, 24.11., 14:30 Uhr: 
„Kloster im Herzen der Stadt“
Kirchengemeinderat, Dienstag, 22.11., 19:00 Uhr, Sakristei

Kirchenmusik
Posaunenchor, donnerstags, 18:30 Uhr, Haus der Begegnung, 
Kontakt: Florian Vieweg (Fon: 0731 / 1 76 78 27) 

FREUD UND LEID
IN DER GEMEINDE

GRUPPEN DER 
GEMEINDE

UNSER AK TUELLER SCHULDENTURM

Anzeige

Wir müssen aus eigener Kraft 
aufbringen:
€ 277.119,13
Davon haben wir bis Ende August  
2016 aufgebracht: 
€ 262.016,05
Seit Anfang September 2016 sind 
an Spenden eingegangen: 
€ 50,00
Wir müssen somit aus eigener Kraft 
noch aufbringen:
€ 13.663,08
Spendenkonto: 
IBAN: DE61 6305 0000 0000 0121 60 
BIC: SOLADES1ULM

BÜROZEITEN UND ANSCHRIFTEN

Pfarramt Nord: Rolf Engelhardt, Pfarrer, Rosensteinweg 22, 
89075 Ulm, Fon: 0731 / 2 27 28, Fax: 0731 / 2 27 05
E-Mail: info@engelhardt-ulm.de
Sekretariat: Karin Hartmann,
Münsterplatz 21, 89073 Ulm, Fon: 0731 / 37 99 45 - 14
Fax: 0731 / 37 99 45 - 15
Dienstag und Freitag 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr; 
Mittwoch und Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.ulm.paulus@gmx.de
Pfarramt Ost: Adelbert Schloz-Dürr, Pfarrer, Staufenring 38, 
89073 Ulm, Fon: 0731 / 2 53 06 Fax: 0731 / 2 53 30 
E-Mail: a.schloz-duerr@engels.net
Kirchenmusik: Philip Hartmann, Kantor und Organist
Fon: 07392 / 9 13 33 - 1,  Fax: 07392 / 9 13 33 - 2
E-Mail: bezirkskantorat.ulm@gmx.de
Pauluskirche: Manfred Künzel, Mesner und Hausmeister
Fon: 0731 / 2 43 18, Mobil: 0173 / 260 96 89  
Homepage: www.pauluskirche-ulm.de

Aus Gründen des Daten- und
Persönlichkeitsschutzes
erscheinen diese Informationen
nicht in der Onlineausgabe
unseres Gemeindebriefes.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

18.09. bis 20.11.2016 Ausstellung „Die Geometrie der 
Schönheit“

13.11.2016, 10:00 Uhr Gottesdienst zum LiteraturSonntag: 
„Heilige Schriften?! - Bibel und Koran“

13.11.2016, 11:15 Uhr Matinee zum LiteraturSonntag: „Der 
Koran ist streng, groß, furchtbar, stellenweis wahrhaft erha-
ben - Zur Aktualität des Goethe’schen Koranverständnis“

27.11.2016, 10:00 Uhr Kantatengottesdienst mit Adventli-
chen Werken aus England

PaulusKultur


